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Rundschreiben Nr. 02/2009 – Jugendarbeit, Jugendsozialarbeit und erzieherischer Kinder- und Jugendschutz

Fachkräfteprogramm für die Haushaltsjahre 2008-2010  
hier: Qualitatives Berichtswesen           
Anlagen: 4
Sehr geehrte Damen und Herren,

um die qualitativen Anforderungen zum Berichtswesen gemäß 5.3 der Richtlinie über die Gewährung von Zuwendungen zur Förderung von Fachkräften in der Jugendarbeit, Erlass des MS vom 28.01.2008 – 44.2-51770, zu erfüllen, wurde zu dem Ihnen bereits bekanntem Verwendungsnachweisvordruck ein einheitlicher, für alle Zuwendungsempfänger verbindlicher erweiterter Berichtsbogen entwickelt. Es werden Daten zur Struktur-, Prozess- und Ergebnisqualität abgefragt (3 Excel - Dateien und ein Word-Dokument).

Diese Dateien sende ich Ihnen ebenfalls per e – mail zu.
Bitte übersenden Sie mir erstmalig mit dem Zwischenverwendungsnachweis / Gesamtverwendungsnachweis zum Förderjahr 2009 die ausgefüllten Berichtsbögen per e - mail und auf dem Postweg entsprechend den terminlichen Vorgaben im Zuwendungsbescheid.

O. g. Formblätter zum Berichtswesen für das Fachkräfteprogramm sind auch unter http://www.sachsen-anhalt.de/LPSA/index.php?id=13452 abrufbar. 
Für Ihre konstruktive Mitarbeit bei der Erarbeitung des Berichtsbogens 

danke ich Ihnen.

Des Weiteren bitte ich Sie, unabhängig von den Maßgaben des Zuwendungsbescheides zur Verwendungsnachweisführung um eine vorfristige Einschätzung zu den Wirkungen des Fachkräfteprogramms aus Ihrer Sicht, die sich an den Punkten des Abschnittes 3 des Ergebnisberichtes orientiert.

Diese Angaben dienen einer ersten Vorbereitung der notwendigen Diskussion über eine Neuauflage des Programms nach dem Jahr 2010. Für Ihre Mitwirkung darf ich mich jetzt bereits bedanken.

Ich bitte um Ihre Zuarbeit bis zum 15.09.2009
Mit freundlichen Grüßen

im Auftrag

Gramatke









